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historischen Museum gezeigt. Weiler theilte der Vortragende mit,

dass der schlankscbnüblige Tannhfiher, Nucifraga caryocactes lep-

torhynchus II. Blas., im verflossenen Winter, wie vermuthet, sehr

zahlreich in Deutschland und Oesterreich vorgekommen sei. Hie

eingegangenen Notizen werden von Herrn v. Tschusi-Se limid.

hoffen iiinl dein Vortragenden gemeinschaftlich bearbeitet werden-

Nach hriel'lichen Mittheilungen von II. Gätke ist der Schnepfenzug

im verflossenen Herbste auf Helgoland nein- ergiebig gewesen

1. November wurden allein circa 300 Stück dort erlegt. Freiherr

v. Besserer theilte noch brieflich einige interessante Ornitho-

logica mit. Sei beobachtete derselbe den sibirischen gelbbrauigen

Laubvogel (Phyllopneuste superciliosus) am 1">. April 1891 bei Vic

in Lothringen und erhiell sichere Nachricht, dnss die Kragenente

(Anas hisli'ionica L.), ein cirrumpolarer Vogel, Anfang September

1893 bei Freysing an der Isar erlegt sei. (Jäckel erwähn! sein Vor-

kommen nur am Bodensee und von Unterfranken, für Oberbayern

isl auch diese Ar! neu !l

Kleine Mittheiluno'en.
Ornithologische Seltenheit. Im Frühjahre 1893 erlegte der

gräflich Har.tig'sx-he Forstadjunct, Herr Hugo Wes sei y, beiNiemes
in Noriiböhmen, einen sehr seltenen, für die Ornis Oesterreieb-

Ungarns neuen Falken, Falco islandus Gmcl , welches interessante

Stück sich im Besitze des glücklichen Schützen befindet.

.1. I'. Prazä k.

Singender Hiussperling. Herr Dr. Senoner besitzt, wie er

mir briellieli miitiieili, einen Haussperling, der seit einem Jahre
einen Käfig mit einen Slieglitz-Kainuicnbaslardlialin lln-ilt Dieser

Spatz hal nun uns dem Gesang seine Käfiggenossen Mehrere:

erlernt: „singt schön fein und ahm! namentlich einige Triller

rein nach." l'ii

Am 28. März st.u-b zu Halberstadl Ferdinand Heine, 86 Jahr alt,

Am 5. Juni starb zu Gira llofratli Carl Theodor Liebe, Pro-

fessor der Naturwissenschaften dt., Redaclew der »Monatschrifl des

deutschen Vereines zum Schutze der Vogelwelt«.
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